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Eprgäicche Webspinnen r Arachnida: Araneae/ aul sch!rer-
metallbelasteten Flächen des östlichen Sauerlandes

Marlin Kreuels. Münster

Einleitung

Eine inLereßante, jedoch wcnig genutzte Afihrcpodengruppc, dic zur faunisrischen
Cha,aktedsierung von wahrrrockenen und schwemeraubehsreten Flächen einge-
setzt werde! kann. sind dieepigaischcn wcbspinncn (4ru!cae) (KoLBE & DoRN 1985.
PLATEN 1989). Dabei habei UiEßuchungen an diesen Stando,ten i. Miüelcu.opa
inrmers,iederdieökologischeSoDdeßteuungderSpinDenaufgezeigt(Mü11ER1953.
Hor DHAUS I954. H^RMS 1966- BR^UN 1969. MösEr.ER 1989, B^ucHHENLt 1990. HoF-
MANN r 990).
Au i s.hwennerallbel.stele. St rdorten reichen epigii$h lebe.de lnd sich rcin kar
nivorenrührcnde SpinDen in edröhlem Maße Ciftstoffe arr. Diese Giflnoffe gelansen

durch direkren Komakr mit der Rodenoberll,lche, aber arch durch Füß epigaisch lc
bendcr Bcutctie'e in den Spnnrenor8inismus. Die aufgenommeDen Subslanzen kön
nen vielfältigei Einflu$ auf den Lebenzyklus de, Enrzelindividlen hrbe. {LuDryrc
I 990. L^RSEN et .1. I 994). Neben physiologischen Arbeiten. die sich neisr aul LaboF
unreßuchnngei bes.hrünkc.. sind nur wenigc faonistischc Erfassuneen auf ver
glcichbarcn Fläcben durchgefiihrt worden. Die nachfolgende Arbeit möchLe n!. eiien
BeirnS daz! leisten.diese Lücke zu schließen.

Material und Methoden

Beiden Unreßuchungsflächen (UF) hrndeh es sich neben deL Hauptfläche.den NSc
Bleikühlen (TK'25:4419), um eine Abraumhalde bei Ramsbeck (TK-25:4615) und
einer Kupfcrhalde bciMaßberg (TK 25:4519). AUe drciFlächen liegen im östlichen
Sauerland. Sie zeichnen sich du,.h ihre südliche A!$ichthg mit einen trcckenwaF
men Charaktcr und 1ückiger niedrigwüchsigerVeeetalion mit einem hohen Sleinanreil

Als Bodcnfauen wurten handelsübliche Schneckenfallen ,nit Dacb aus erünem Kunst'
noff der Firmä Schunnr (O 9 cm, Höbe I I cn, eiigeseLzt. A ls Fanglösung läDd cine
47.ige Formalinlösung mit wenigen Trcpfen Texapon ah Entspannungsmittel VeNen'
dung. Je 5 Bodenfdllen standcn aufden UF Kupferhdlde und Ramsbcck und wurden
vo'n 27.07.1996-21.06.1997 in einem 4'6wöchigen Rhythmus geleert.Im NSG Bleik-
uhlen wurden 15 Fallen in Gruppcn z! jc d'Ei FanggctüßeD cingcsetzt und ein Tran
sekl querdurch das Gebiet gelegL. Jeweih zwei Fallensrandorre wurden aulderobe€n
Hangkante am östlichcD (Acker obeD) bzw. wcstlichcn Rand dcs Gcbietes (Stt?ße

oben). zweiweitere aufhalber Höhe des Hanges (Acker bzw. Sfaße mnle) und etuer
auf dem Boden der Crube eingerichtet. Die FalleD jedes Fallenslandofies wurden in
einen Absand von ca.5 m ebeierdiA einsesraben. Die rrerung erlolgre im Sonmr
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!l1e 3 :1. ih winter xlle 6-8 wochen (Faig/_eitnum: 06.{)8. t996 21.06.t997).
Als vergleichsnndort dienre dds NSC Wulsenberg (TK 25: 45 t9). Diese UF ist cin
wrrm rrockcner schwernrctallunbehsreter Katkma-qeraseD in räumlicher Nähe 2u.
UF Kupferhalde (Luftlinie 600 n). Der Vergleichssrando,l wurdc von 1992-1996
durchg€hcnd mirje*eils 5 Bodeniallen in I Struknren (niedrige (nv) u. hohe Vegc,
ration (hV), CeröU) befaneen (!gl. KRELLLS t998).ID die !o.tiegcnde Arbeir wurden
nur Datcn .us den Jahrcn I 993 1995 aulgctronnren, dr in diesem Zeitraum ohne Ur-
tcrbrcchtrng getangen werden konnte.

Ergebnisse

rnsgesanr wurdcn aufden dri urtcrsuchten S.hwemctallflächen r04 Anen aus l6
Familicn nachgeviesen,diesentsprichrerwaderjährlichen Erf!sungsmre dcs gesam-
tenschwetmctallunbelaslerenStandonesNSGwutscnberg (KRFUELs 1998).

TJb l. \dcneerrqne anen 'r NSC Blei*uhten 'a,. Jut oer Ab,,umhatoe Ram,bect Lbj
und der Küplerhalde Mmbere(c)

Famllie clrutrg Art a b c
Acerenidle Hitopona r-pt,r. (cI-. K@h. lstt -- rA

Amaurobiidf Cr.l,,sr /crerrrß (Widor, 1834)
Araneidae Htpsosinga ünsli,€d (CL. Koch. 18.14)
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41 293
I
8M4rBoro

Clubionide Clubioß

Cicuntu
Dicryna

Dysderidae Dydüa
Earpactea

Gnaphosidae Drdrs,1,J

Dratst us
Haplodrqssu!

Micario

Linyphiidr Bathlphnles

ac"Dpft 
" {Walctenaer, I 802)

dive ßa O. P. -Cdnb idqe, I 862

ar,nlina.ca {Linneus, l?58)
eryr,iri,a (walclen@!, 1802)
hMberqi I Scottali, t 76J )
.lpruh (BleLwill, I834)
lapid,sas (walck.naer. 1802)
I,r,rüs (C.L Kocb. 1833)
r,8,rrfdr (C.L. Koch, 13:19)
rnrlatilü (L. Koch, 1866)

/!is€a (\valc*ei&r, 1802)

2.,reüis (C.L. Koch. l8l9)
slrt r.a,e!s (C.L Koch. 1833)

3.a.r'rr (Blackwall, I 84l )
,i3.inüs (Wesring. 185 l)
,,.,1,r (Blactwsll, 1833)
c,n.,"e (Thorell, I 875)

ryiya,üls (Blacksdl. l84l )

,bs.,&r (Akck*.ll. 1834)
.rür,ru (Blactwau. 1833)
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so.i.lß (Sü.dcvall, I 832)

xl,ricr (L. Koch, I 872)
r,rc"r (Blackedl, 1833)
lardbri..r, (O.P. Canbndse, 18?l)
/al.,r.rt (Jackso., 1908)

ldripcr (Bhckwau, I 854)
,rdrx.i Kulczynskj, I 88?
p,ll/!r (O.P.-Cmbndge, I 8? l )
r.,4ü(Blaclwall. 1852)

rur.r'is (C.L Koch. 1816)

,rr,,'n'414s (O.P -Cambridsc. I872)
/i./ri8ladlr (Blackwall, 1854)
p,silld (sundelau, I 829)

fis.rrd (Blacliwall. I 836)
d/t.dilr (Blackwall, | 850)
Dcla"aDstrs (O.P.-Cmbndge, I 8?9)
,,.,,.llic!!r (Miller & val€sola.
1964)

2,,t/a(Black{au, I84l)
.,rnr8er ( B l.c kwall. 1856)

,rrd..,r (O.P -Canbridge, l8?3)
,'y{,,ac,s (Mense, 1869)
rzt.,r (Blac*w!ll. I 834)
s.drri.!l!s (weering, I 85 I )
,.dtnzraBlrckull l8i'l

a't tiri!.,ü lO.P -Cmbridge, l8?8)
.?rni.(t!r (O.P.'Canbridge, l8?5)
.rti14ü Ahclwall, 1833
.,deraid.r lwder 1834)

/,r.i/.,!r0 (Men8e, 1869)
,"n,.erur (wider, 1834)
sftdrd (Kurczynshi. I 882)

Pn,itna (O.P. Conbtidge t370)

/Psryar (C.L.Koch. I835)
,,t"tn!s C.L. Koch. l8l9
dcc.^tuat! lL?fi eille. Iat 7 )
pulterule ta lcte(k. t151)
alrmana (Walcke.aer, 1805)

48/er,n (westring, I 862)
llflbru (walctenaer. 1802)

,d/rrtrs (Linnaous, 1758)
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Familie G.ttunq

Ttu.hasa
Xdollca

Philodronidäe Pril.,r'rrnlr
Salticidae Aelurillus

Euophrys
Pellenes

rabv.ta

Tetrasnarhida Mrrallina

/,l8fupri.,!r Thorell. 1872

n4rlalß (w6trins, l86l)
.eqr,, (walckenaer, 1802)
vraisrru (Clerck. l?57)
/r,ntdür (O.P.-Canbridge. l8? l)
rnl,h.rdrur (walckenaer, 1802)
rnrar,r(O.P. Canbridge, 1868)
acqlip€s (O.P.-Cmbridge. l8? I )
,r?tanrü (C L. Kocb, 183?)
sesnenlata (clerck. 11 57 )

I30 14

I
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PdchrSratha ddsddriSundeloll,l8l0
Anelali,1ut viratur(CL.Koch,1836)

I
I

I
I
93
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Dipae a
N.otirru
Rob. ur

Oztptila
X)fii.!s

..rd.rt& (C.L. Koch, 183?)
binacu |dla lLinnrens. 11 61 )
üvid6 (Blactw.ll, 1836)
do{,ra (Fabricius, l7?l)

errad.,r (Blackwall, I 834)
'titanaecidre Tnaroecd au..triqunata (Hahn, t831) 3A

Änz.hl iler nachsev , A.rten 75 52 17
(l) - Anzahl der cefangenen Indiridue.

Tabell€ 2 inhn dic ArtDachweise und die Anzahl der gchn8cnen lrdi!iduen rul. Un-
tcßchiede in der Aizah I dcr 

^ün!chwcisc 
weden Dicht sichLbu.es \picgcln sich aber

Uiter\chicde der Flächen in der Anzahl der gcl: rgcncn Indivi(hEn wieder. So sind
auf aller UF diese werte \lcscntlich gcin_qeL als am Veigleichs\rrndorr NSc Wul

Tab.2: Anz.nl derannacheeise u.d Individuen rü! die Standorte NSC Bteikuhr€n.
Abßumhalde Rahsbeck. (upferhalde Mdsbcrg ud NSC Wuhenbers

A.rn.chweise Individücnahl(l)/

52
n
69
115

279

{l)-sumDe aus aduhen und tuvenilen Tierc (2) = Durchschnnßwen aus 5 StMdoncn mnje
I Aodenf.llen (3)= I Srandon mir 5 Bod€niallen (4) = Durhschnitrswen aus 3l.hcn und l
Strukunn (5) = Dulchschnnßwen aus dcn Jrnen 1993 1995 aus 3 Srandofren mirjc 5 soden

Zei.hncn sich drs NSC BleikuhleD und die Abnumhrlde Rrmsbeck durch curytope
Ancr aus. die reilweise in liuchren. schrfligc Shndonc lcbcn (z B. D. .on.o/.,.). isr
das Arlenspcktrum d$ Kupferh!1de Maßberg und d.s deL ve,gleichsflü.hc NSC



Tab 3: Eudoninante und doninante Ane. d€r (JF nnd der V€rsl€ichsfläche

(l) =es wurden nurAnen berilcksichtist, diesleichzeitis in unlerschiedlichen stukturer
uld hebmlh in z.irrarn 1993-1995 nachsewiesen wfden

wulsenberg deurlich zu waan trockenen AnspNchen hin vcßchoLren. Die Kuplerhal
de srichl dabeidu,!h ihrc! extrem trockeneD Charakrer herlor.

Diskussion

Nuchfolgend weften einiee rnöglichc Erklärungen -eeDannt. 
Vicllci.hr kÖnnen diese

Annöße fürweiterc Arbciren liele .

Die geriigei Individuenzrhlcn uul schwernetallbehstctcn Fl,ichen werden von

KRATZMANN et al. (1992) bes.hrieben. Er dcutct dies mir den dnekten EiDflus von

SchwcmetLllen dül das lndividuum. Eine wenere Möglichkeit könlic auch drs veF
ringerte Beute.ngebol scin. So lonnten nur Seringc Mcngcn Beilän8e epiSäisch le

bendcr A.rh.opoden fesrgesteut werden. KR^rZMANN el al. (1992) wcisen jedoch

gleichzeitie auf erhöhtc AktiviLäßabundanzen hin, was aui eine sehr geringe reale

Dichtc dcr don l€benden Spinnenpopulutionen schließen lässt. Dic c röhte AktiviräL

lü\st sich wiederumdu'!hdas geringe Beuteangebot crklürcn, welches es für das Ein

zelindividuunr notweidig werdenlässl.intensi!erzu suchen.

Das Auftrctcn überwiegen.l euryroper Ancn muss nichr nolwendiSerwcisc ein Indiz
füreiie s.hnellee Anpasung oderTolerierung an schwcrmctallhuhigen Böden sein.

Vielmehr köDnen dic nachgeriesenen Artcn Einsrnderer aus den umgebendcn

Aem lächen daßrellen.l,r diescn umgebenden Flächen ist nöglicherweise die Indi-
vidueDdichte größer als aufden UF. Die Dachgcwiesenen Arren könntet somit in dic_

scn pessimdlen Bereich verdrängt lvoden sein.da dort durch dic gcringe Indiliduen-
dichre ein ' v.kuum"eDtstanden ist.

wn]assEK eeliie 1987 eine Reihenfolge auf.in wclcherde, Grad der Kontaminltion
und der aufgenommen SchwemetallDcngcn bei den veßchiedenen SPinDcnfamilien

in Abhäigigkeit von der Lebensweise zunimmt. Sie bcgründet die zunehdende Kon

ramination durch dus Frcsslerhalten der Spinnen. So fresen Lycosiden ihre Beute

vollständig. einschließlich der anhaftenden BodenPanikclund nehnen dadurch nehr
Schwermeralle auf, wogegen die Thomisidcn ihre Opfer lediglich aussaugen uid
kaun Panikel lon der Oberflüche der Betrte aufnehmeD. Voüusgertzr,die lelale Do

sn beiderFanilieD wärc ahnlich, würde daraus follen, dass relativ wenigct Lycosiden



nthruwciser rvären rls Thonr isiden. Aüf den UF konnten jedo.h kr n adu he Tho-
nrisideD tra.hgewicscn weLdei. Das Fe|lcD der Thomisiden muss nichr zwangdrutig
ul übcr Nahrng inkorpodcnc Schwermerdlle rurückzuliihren sein. D! cinig€ VeF
nrler hirlig in Bliirei laüem. kun dls rcduzie e Beur€rngcbor zur! Au\schcidcn
dlcser F.milie rus dcr unreßuchrei SpiinenTörosc eefühn hrber. Nrch Beobachru-
gei vor Klhlmrnr (nidl Mitr) \,arc. Bliitenbesü.hcr vcreleichsweise setrc.. Das
Bc.'.-1 F , r LrJr. e so -r t. r rcr '.\'/' i. nj

ZnsAmmenlassLrng

Mit ilrsgesanr l0.l Wcbspinnenane. aüs l6 Frmrlien bcsitzcn dNs NSG Bleikuhtc..
die Abraunrhllde Ra,nsbcck urd dic Kuptc rrkle jvl.rsbe,g inr vcrglcich mir denr
snrklrLrell iihnlich aus-eestafielen. nber schwcrr]cralluibehneten KrtkDngcfl0sen
NSC wulsenberg enle hin\ichrlich der Indn,kluenzahl shrk vcrlnte Spinnenzinr!
sei. Auldcm NSG Bleikuhlei und de, Ab.rumhaklc Ranrsbeck waen krum noch ty
pi\chc Arlen sdnn rrockcncr Standorte zu lirde.. Die rnöglichcn Llßachen tiir die
Vehrmun! dcr WcbspiDnenzänose inr Zu\rmnrcnhrng mir der S.h{cmctallkont.
Dination utrd de,n Beüterngcbot *crder dlskuti€fl.
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Ansdn ili dcs vcüirsseß:

Dr. Ma(in Kr eucl\. AruDet- A lexander Hanlnerwe! 9. .18 I 6 I Miinsler
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